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tionen der IAA. 1869 gab es in Spa­
nien 195 Organisationen mit insge­
samt 20 000 Mitgliedern. Ähnlich 
verhielt es sich in anderen Ländern. 
In Belgien z. B. vereinigten die Or­
ganisationen 64 000 Mitglieder und 
1873 in Portugal 15 000 Mitglieder. 
Marx war »die Seele« der LAA, wie 
W. I. Lenin schrieb. Er hatte im Ge­
neralrat zahlreiche Funktionen; so 
war er von Anfang an Korrespondie­
render Sekretär des Generalrats für 
Deutschland und zeitweilig für meh­
rere andere Länder; 1870 wurde er 
auf Antrag der russischen Sektion 
außerdem Sekretär für Rußland. 
Marx und Engels wirkten in der IAA 
als »Einiger der Arbeiterklasse«. (Le­
nin, 2, S. 12) Durch die IAA wurde 
der —>■ proletarische Internationalis­
mus zu einem Grundprinzip in der 
Massenbewegung der Arbeiter­
klasse. Höhepunkte der Tätigkeit 
der IAA waren der Kampf gegen die 
preußisch-deutsche Annexionspoli­
tik während des Deutsch-Französi­
schen Krieges (1870/71) und die So­
lidaritätsbewegung für die —'Pariser 
Kommune. Auf die Erfahrungen aus 
gemeinsamen Aktionen gestützt, 
konnten die Einflüsse des liberalen 
Trade-Unionismus, des kleinbürger­
lichen Proudhonismus, des —► Las­
salleanismus und Bakunismus (—>• 
Anarchismus) durch die wissen­
schaftliche Theorie des Marxismus 
(—► Marxismus-Leninismus) ver­
drängt werden. Die in der Inaugu- 
raladresse der IAA und in deren All­
gemeinen Statuten in allgemeiner 
Form enthaltenen Grundzüge des —<• 
wissenschaftlichen Kommunismus 
wurden durch die Beschlüsse der 
Kongresse konkretisiert und präzi­
siert. Sie bekräftigten, daß die Arbei­
terklasse den ökonomischen mit 
dem politischen Kampf und den 
Kampf um Teilziele mit dem Kampf 
um das Endziel verbinden und die 
großen Produktionsmittel aus Pri­
vateigentum in gesellschaftliches 
Eigentum überführen muß. Die Ar­
beiterklasse kann die Gesellschaft

nur dann sozialistisch umgestalten, 
wenn sie die politische Macht er­
obert und sich eine selbständige re­
volutionäre proletarische Partei 
schafft. Der Haager Kongreß der 
IAA (1872) nahm auf Marx’ Initia­
tive den Artikel 7a in die Statuten 
der IAA auf, der mit den Worten be­
ginnt: »In seinem Kampf gegen die 
kollektive Macht der besitzenden 
Klassen kann das Proletariat nur 
dann als Klasse handeln, wenn es 
sich selbst als besondere politische 
Partei im Gegensatz zu allen alten, 
von den besitzenden Klassen gebil­
deten Parteien konstituiert.« (MEW, 
18, S. 149) Der Kongreß beschloß 
ferner, daß jede Sektion der Interna­
tionale mindestens zu zwei Dritteln 
aus Lohnarbeitern bestehen muß. 
Diese Prinzipien haben seitdem in 
der internationalen Arbeiterbewe­
gung ständig an Bedeutung gewon­
nen. Die Internationale wies den 
Weg zur Schaffung proletarischer 
Parteien in den einzelnen Ländern 
und arbeitete deren gemeinsame 
programmatische und organisatori­
sche Prinzipien aus. Sie förderte we­
sentlich die Entstehung einer revolu­
tionären proletarischen Partei in 
Deutschland, der Sozialdemokrati­
schen Arbeiterpartei (—* Eisenacher 
Partei). 1872 wurde der Generalrat 
der IAA von London nach New 
York verlegt; 1876 löste sich die IAA 
offiziell auf. Die neue Entwicklungs­
phase der Arbeiterbewegung, in der 
die Schaffung von Arbeiterparteien 
in den einzelnen Ländern zur 
Hauptaufgabe wurde, erforderte 
auch neue Formen der internationa­
len Zusammenarbeit. Für die Bil­
dung revolutionärer proletarischer 
Parteien im nationalen Rahmen 
hatte die IAA die Voraussetzungen 
geschaffen. Sie hatte begonnen, den 
wissenschaftlichen Kommunismus 
mit der internationalen proletari­
schen Massenbewegung zu vereini­
gen. Sie hatte »den Grundstein der 
internationalen Organisation der 
Arbeiter zur Vorbereitung ihres re-


